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Nr 70

Galleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro S geſp Petitzeile 15 Pf auswärtiReklamen s f vel Wiederholungen et We gen

Anzeigen Annahmeſtellen
aupteExpedition Große Ulrichſtraße Nr 37II Stadt fur Stegernieet Nr 13

II Stabt Expedltion Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Klund in ſämmtlichen Zulaten e Kl Sandberg,

Perbreitungsbezärk e Stadt Halle a S
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg
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Unſere verehrten Jnſerenten

de

General
Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Sonnabend den 23 März 189d

für Halle und den Saalkreis
Der Vanernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

daß der General Anzeiger für alle

HGalleſche Neueſte Nach richten,
Verantwortlich

Eudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnuſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprech ſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312
n

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

machen wir darauf aufmerkſam hf/f mſ ff v v b CÜC CSZ

und den SaalKreis bis auf Weiteres in einer tägliechen Auflage von mindeſtens

v JSüDie Entſcheidung im Stantarathe
über den Zutrag Kanitz

Halle 22 März
Das Beſte kommt zuletzt Geſtern iſt der engere Ausſchuß des

Staatsraths geſchloſſen worden nachdem er zuvor ſein Votum über
den alle Welt bewegenden Antrag Kanitz abgegeben hat Der
neueſte Reichsanzeiger berichtet darüber

In der heutigen Sitzung wurde über einen aus den Berathungen
der zu dieſem Zwecke niedergeſetzten Kommiſſion hervorgegangenen
Schlußantrag zu I 1 der Vorlage Maßnahmen zur Hebung der
Preiſe landwirthſchaftlicher Produkte verhandelt Bei
der Abſtimmung über dieſe Poſition der Vorlage wurde der An
trag der Kommiſſion in nachſtehender Fa z angenommen Der

erkennt die h udwirthſ an DieStaatsrath
da drohendea mit Nothwendigkeit die nedurchführbarenall

9 dem n o eſ Sinne voriſt derſelbe zu folgenden Ergebniſſen gelangtDie in Nr 1 der Vorlage für den Stantsrath Ffaeft rten

Vorſchläge welche eine unmittelbare Einflußnahme auf den Preis
des Getreides durch Eingreifen des Staates in den Handel be
zwecken ſind als undurchführbar und wenn ſie durchführbar
wären hinſichtlich der Erreichung des Ziels einer allgemeinen
leichmäßigen Preisſteigerung als zweifelhaft in ihrem Erſotge erkannt worden Eine ſo weitgehende Aufgabe wie ſie

dem Staat in den Vorſchlägen zugedacht wird erſcheint un
vereinbar mit einer J uffaſſung der Stellung des
heutigen Staats im Erwerbs und Verkehrsleben Der Staat
kann nicht den Einkauf und Verkauf des Getreides mit der Ver
pflichtung dabei das Bedürfniß der Bevölkerung zu bemeſſen und
jederzeit und überall ſicher zu ſtellen übernehmen Die Organedes Etaats ſind P nicht geeignet Wenn damit noch der Auf
trag verbunden iſt das wichtigſte und allgemeinſte Nahrungs
mittel namentlich der ärmeren Klaſſen theurer zu verkaufen
als der Staat daſſelbe in Händen hat ſo muß hierin ein a
politiſch ſehr bedenkliches Vorgehen gefunden werden Die ſtaatliche
Leitung des Getreideverkehrs würde Urſache der größten Un
zufriedenheit e e Verdächtigungen und dadurch ſchwerer
Schädigung des ſtaatlichen Lebens ſein Es kommt hinzu daß die
Monopoliſirung des Handels mit auswärtigem Getreide den Handel
im Allgemeinen insbeſondere den Exporthandel und dadurch
auch die Jnduſtrie und Pre Arbeiter ſchädigen würde
Auch kann nicht von der Hand gewieſen werden daß andere
Erwerbszweige den Anſpruch auf Eingreifeun des Staates zurSicherſtellung von Preiſen welche den Produttionstoſten

Waldröschen
Roman von Karl von Leiſtner

Fortſetzung Nachdrus derboten

Und Du konnteſt es wirklich übers Herz bringen, unter
orach hier Werner die Erzählerin in vorwurfsvollem Tone

uns Allen ſolches Leid zu bereiten und Dich als ein Opfer
des Brandes Jahre hindurch beklagen zu laſſen während Du
wohlbehalten in geringer Entfernung von unſeren Wohnſitzen
Deine Tage in der Einſamkeit verlebteſt

Vergieb mir dies lieber Bruder bat Clothilde inſtändigſt
Jch konnte nicht anders Verſuche es Dich in meine troſtloſe

Lage hineinzudenken wenn Du deſſen fähig biſt Welches
Loos hätte mir ſonſt bevorgeſtanden Früher oder ſpäter das
mußte ich ſicher annehmen würde mich Papa zur Ehe mit
Folgern oder zu einer anderen derartigen Verbindung wiedergedrängt haben und meine ſchon halb gebrochenen Kräfte ätten

zum dauernden Widerſtand nicht ausgereicht Zudem bedurfte
es geraumer Zeit bis ich zur endgültigen Ueberzeugung gelangte
daß mi r völlig vergeſſen habe Selbſt dann als i
dies nicht mehr bezweifelte war ich entſchloſſen meine H
niemals einem anderen Manne zu gewähren Gott allein weiß
es wie heiß und wie lange ich mit mir zu ringen hatte bis
ich das Bild des Geliebten in den Hintergrund verwieſen und
einigen Troſt für mein wundes Herz gefunden habe Willſt
Du en alledem verdammen und mich der Liebloſigkeit
zeihen Werner

Nein Clothilde Beruhige Dich wie ich es thue angeſichts
der glücklichen Wiedervereinigung welche uns heute beſchieden

19

502600 Exem
erſcheint Dieſe Rieſen Auflage ſichert den Jnſeraten den denkbar größten Erfolg

entſprechen beanſpruchen könnten wenngleich anzuerkennen iſtdaß die Bedeutung der n er für das Geſammtwohl
nicht annähernd von einem der anderen Erwerbszweige erreicht wird
Endlich ſind die ſämmtlichen bezeichneten Vorſchläge nicht inUebereinſtimmung zu bringen mit den beſtehenden La

verträgen da dieſelben die in letzteren gewährte Verkehrsfreiheit
ihrem Umfange nach mehr oder weniger direkt vertragswidrig be
ſchränken würden Eine Abänderung der Verträge würde ohne
Gegenleiſtung nicht erreichbar auch angeſichts der vorſtehend ent
wickelten grundſätzlichen Bedenken nicht erſtrebenswerth ſein

II Der Staatsrath glaubt daß eine weſentliche Beſſerung
durch ſolche Maßnahmen mit Erfolg anzubahnen ſein wird welche
eine Verbilligung der Hervorbringungs und Umſatz
koſten der landwirthſchaftlichen Produkte eine Verbilligung der
für die n nothwendigen Rohſtoffe Schutz der

ucker und Branntweinproduktion Förderung der
engutsbildung Verbilligung und d des Kredits zum

aben auch hält er eine Erwägung der Währungs

läger nebſt Zo auf ſolche Läger zu beſchränken welche
dem Tranſitverkehr dienen und nicht für den Jnlandsverkehr aus
genützt werden 2 durchgreifende Reform der Produktenbörſe im
Sinne thunlichſter Beſchränkung der den Produktenpreis beein
fluſſenden Spiel und Spekulationsgeſchäfte 3 Unterſtützung der
genoſſenſchaftlichen Errichtung von Kornſpeichern um das Angebot
der Produzenten zweckmäßiger zu geſtalten 4 Erwägung einer
Aenderung der Kredit und der Ausbeuteverhältniſſe der Mühlen
in dem Sinne daß die Begünſtigung des Vermahlens von aus
ländiſchem Getreide vermieden und der Verkauf des inländiſchen
Getreides nicht fernerhin benachtheiligt wird 5 die Reform der
Zucker und Branntweinſteuer Geſetzgebung auf den von der
Staatsregierung in Ausſicht genommenen Grundlagen zu be
ſchleunigen 6 die von dem Herrn Reichskanzler in Erwägung
genommenen Verhandlungen n der Währungsverhältniſſe
unächſt abzuwarten 7 zur Verbilligung der landwirthſchaftlichen
Zroduktion eine möglichſt niedrige Geſtaltung der Eiſenbahntarifefür Roh und Hilfsſtoſfe wie für landwirthſchaftliche Erzeugniſſe

die Erwägung der Einführung von Tarifen auf der Grundlage
einer fallenden Skala unter Berückſichtigung etwa entgegenſtehender
berechtigter lokaler Jntereſſen die Erwägung einer außergewöhn
lichen Ermäßigung für beſtimmte Artikel auf weitere Entfernungen
in jedem einzelnen Fall endlich die baldige Einführung der bereits
in den EiſenbahnDirektionsbezirken von Breslau Bromberg und
Berlin geltenden Staffeltarife für Viehbeförderung auch für alle
anderen Landestheile 8 Begründung leiſtungsfähiger Land
gemeinden bei Ausführung der Geſetze über die Bildung von
Rentengütern und zu dieſem Behufe ſtaatliche Unterſtützung der

ward entgegnete dieſer Entſchuldbar iſt Dein Verfahren
immerhin obſchon es uns unzählige trübe Stunden koſtete
Doch nun vollende Deinen Bericht und laß uns dann Weiteres
beſprechen

Die Schweſter dankte ihm durch einen warmen Blick worauf
ſie fortfuhr

Jedenfalls darfſt Du mir glauben daß ich mehr gelitten
habe als Jhr Alle nicht nur ſo lange meine Verbannung eine
unfreiwillige war ſondern auch ſeitdem ich mir dies Loos ſelbſt
erkor weil mir eben keine andere Wahl übrig blieb Jch
brachte hier nur zwei Gemächer der Burg als Wohnſtätte be

en drei Jahre in der einförmigſten Abgeſchiedenheit zu
und mußte mich nothgedrungen auf die Räume des Schloſſes
beſchränken welches ich nie zu verlaſſen wagte damit mich
außer Röschen nebſt ihrem Vater und Onkel kein menſchliches
Auge erſchaue das Geimniß meines traurigen Daſeins alſo
nicht verrathen werde Die Genannten indeß umgaben mich
mit liebevoller gurerge Die Mittel zu meinem Unterhalte
bereiteten mir keine Verlegenheiten Urſprünglich war es meine
Abſicht geweſen die koſtbaren Schmuckgegenſtände welche ich
lücklicher Weiſe auf die Reiſe mitgenommen hatte und deren

ag zur Beſtreitung meines beſcheidenen Hausweſens aufeine Reihe von Jahren ausgereicht haben würde ſämmtlich zu

verkaufen Dem Umſtande daß ich dieſelben behufs ſicherer
Verwahrung ſchon vor dem Brande im Forſthauſe hinterlegt
hatte verdanke ich es ſie noch zu beſitzen Jch konnte es
aber bei der Weggabe eines einzigen Brillantringes deſſen Erlös

plaren
letzteren unter Ausdehnung dieſer auf Arbeiterſtellen 9 behufs

Beſſerung des landwirthſchaftlichen Realkredits eine möglichſt aus
gedehnte Umwandlung kündbarer nicht amortiſirbarer und hoch
verzinslicher Privathypotheken in billigeren unkündbaren mit
Zwangsamortiſation verbundenen Anſtaltskredit und zu dieſem
Zwecke eine anderweite Regelung der Beleihungsgrenze für Land
ſchaften und gleichwerkhige öffentliche Kreditanſtalten unter Mitherau
ziehung des Staatskredits in Erwägung zu ziehen und den
Kredit dieſer Anſtalten auch für den kleineren Grundbeſitz möglichſt
zugängig zu machen 10 die Bildung eines LandesKreditinſtituts
im Anſchluß an die Seehandlung zur Förderung des Genoſſen
ſchaftskredits 11 die Bildung eines ſtaatlichen Meliorationsfonds
in Erwägung zu ziehen und die Ausführung von Meliorations

die Anweſenden
Meine W Nach achttägiger angeſtrengter Berathung ſind

Sie nunmehr an den Schluß Jhrer Verhandlungen gelangt Wenn
das Ergebniß derſelben hochgeſpannte Erw en viell

nicht überall befriedigen mag ſo iſt es doch für die Aufgabe MeinerRegierung alle t ittel anzuwenden um der Nothlage
der Landwirthſchaft Hilfe zu bringen von hoher Bedeutung daß
auf dieſem Gebiete durch Jhre Verhandlungen die Grenzen des
Erreichbaren klarer erkennbar geworden ſind Die erſchöpfende
Erörterung der allſeitig anerkannten Nothlage der Landwirthſchaft
ihrer Urſachen ihres Umfanges und ihrer Folgen ſowie die ſorg
fältige Prüfung aller Mittel welche bisher in der Oeffentlichkeit
oder im Laufe Jhrer Berathungen für die Abhilfe in Frage ge
kommen ſind bilden eine werthvolle Unterlage für die weiteren
Entſchließungen Meiner Regierung Die Sachkunde und die prak
tiſchen Erfahrungen welche in u Mitte vertreten und bei Jhren
Berathungen zum Ausdruck gekommen ſind geben Mir die be
ſondere Gewähr daß die r welche das Ergebniß Jhrer
Verhandlungen ſind ſich auch bei den weiteren Erwägungen ſeitens
Meiner Regierung zweckentſprechend und durchführbar erweiſen
werden Solche Mittel aber deren Anwendung auch von Jhnen
als ungeeignet für die Erreichung des Zweckes als praktiſch nicht
ausführbar oder als gefährlich für die Erhaltung der ſtaat
lichen und wirthſchaftlichen Ordnung erkannt und widerrathen
ſind wird Meine Regierung um ſo unbedenklicher aus dem
Kreiſe ihrer Erwägungen ansſcheiden können Es iſt Meine
Abſicht die weiteren Entſchließungen unverweilt herbeizuführenZum Schluß erſuche Jch Sie Meine Herren an Jhrem e

dafür zu ſorgen und in den Jhnen zugänglichen Kreiſen des Landes
die Auffaſſung zu verbreiten daß wenn künftig ähnliche Fragen
wie gegenwärtig die Nothlage der Landwirthſchaft und die Mittel

Zerſtreuung gewährende Thätigkeit zu erwerben vermochte
Heinrich Kühne wollte bei mir ein entſchiedenes Talent zur
Malerei entdeckt haben und obwohl ich damals ſein Urtheil
über meine Leiſtungen auf dieſem Gebiete für ein allzu nachſichtiges hielt beſtimmte mich doch der Mangel an duſegenden

anderweitigen Zeitvertreibe die angebliche Begabung nutzbringend
z verwerthen Der Erfolg übertraf alle Erwartungen denn

em Förſter Eichner glückte es durch Vermittelung auswärtigerFreunde eine ahl Bilder die ich nach und nach heſſtellte

zu erſtaunlich guten Preiſen abzuſetzen So war ich alſo vor
Entbehrungen geſchützt Weit läſtiger als die Furcht vor dieſen
fiel mir die beſtändige Angſt vor Entdeckung Seitens der
Einwohner benachbarter Dörfer kam mir allerdings der bäuer
liche Unverſtand zu gute Wenn ſie mich ja einmal flüchtig

ewahrten ſo beſtärkte ſie dies höchſtens in ihrem thörichten
lauben an eine im Schloſſe umgehende Ahnfrau Selbſt Die

jenigen welche mich vielleicht bevor das Feuer ausbrach erblickt
atten würden nach demſelben nur den ruheloſen Geiſt der

unter dem Schutte des Thurmes begrabenen Grafentochter in
mir zu ſehen vermeint haben Jch ließ aber da ſich bisweilen
ſtädtiſche Touriſten zeigten doch die größte Vorſicht walten
und ſuchte ſogar die Burgkapelle nur zu Tageszeiten auf in
denen ſie andere Leute nie betraten

Werner erzählte nun ſeiner Schweſter wie er ſie trotzdem
bei ſolcher Gelegenheit in einer Mainacht des Vorjahres beinahe
ertappt hätte Clothilde hatte den Beobachter wohl bemerkt

für die Ausgaben während meiner Krankheit und für die akel
Folgezeit weitaus langate bewenden laſſen weil ich mir ſpäter

und war von jäher Beſtürzung erfaßt raſch enteilt aber ſie
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arbeiten zu erleichtern vDer Kaiſer wendete ſich hierauf mit folgender Anſprache an

zu ihrer Abhilfe auch auf anderen Gebieten die Gemüther

genügende Einnahmen durch eigene zugleich eine ſehr willkommene

ahnte in iener Stunde ebenſo wenig als bei der zweiten Be

e



Sene 3 Sonwuabdend
zunächſt Meine Regierung angegangen werde

um ur ſchleunigen Abhilfe Geeignete zu veranlaſſen Es iſtMeine Abſicht in ſchen Fällen unverzüglich Selbſt in die

Erwägung der erforderlichen aßnahmen einzu
treten und nöthigenfalls den Staatsrath zur Berathung derſelbenen W hieße nunmehr die Verhandlungen und ſage
Chnen Allen Meine Herren Meinen Königlichen Dank

Ein kaiſerlicher Grlaß
Halle 22 März

Der Reichsanzeiger bringt heute am Geburtstage des ver
ſtorbenen Kaiſers Wilhelm eine Sonderausgabe in welcher
folgender Erlaß des Kaiſers Wilhelm II veröffentlicht wird

Binnen Kurzem wird ein Vierteljahrhundert vollendet ſein ſeit
den weltgeſchichtlichen Ereigniſſen welche unter der ruhmreichen
Regierung Meines in Gott ruhenden Herrn Großvaters dank dem
einmüthigen Zuſammenwirken der deutſchen Fürſten und Völker
zur Wiederaufrichtung des Reiches führten Jn der Erinnerunan jene große Zeit empfinde Jch am enen dem Gedächtniß

Kaiſer Wilhelm I geweihten Tage beſonders lebhaft das Be
dürfniß in ſeinem Se m für die Männer einzutreten
welche dem Rufe ihrer egsherren folgend opferfreudi
Leben und Geſundheit für das Vaterland eingeſetzt haben J
würde es d mit hoher Genugthuung begrüßen wenn denjenigenOffizieren Militärärzten Beamten und Mannſchaften des dengchen

Heeres und Meiner Marine welche infolge einer im Kriege von1870 und 1871 erlittenen Verwundung oder ſonſtigen Vienſt

beſchädigung verhindert waren an den weiteren Unternehmungen
des Feldzuges theilzunehmen und dadurch der Anrechnung
eines zweiten Kriegsjahres bei der Penſionirung verluſtig
gehen oder gegangen ſind auf Anſuchen der e Penſions
ausfall fortan erſtattet werden könnte Ebenſo würde es Meinen
Abſichten entſprechen wenn die Bereitſtellung von Mitteln 2
um ſolchen Perſonen des Unteroffizier und Mannſchaftsſtandes des
Heeres und der Marine die am Feldzuge von 1870/71 oder an
den von deutſchen Staaten vor 1870 geführten Kriegen ehrenvollen
Antheil genommen haben würdig und infolge von Erwerbs
unfähigkeit bedürftig ſind und weder eine Jnvalidenpenſion noch
eine laufende Unterſtützung an Stelle der letzteren beziehen in
Zukunft Beihilfen gewähren zu können Jch verkenne nicht daß
die Umſtände nur die Berückſichtigung einer kleinen Anzahl dieſe
Kriegstheilnehmer geſtatten es iſt aber Mein lebhafter Wunſch daß
wenigſtens denjenigen Männern der Dank des Vaterlandes be
thätigt werde die als vorzugsweiſe bedürftig anzuſehen ſind Jch
beauftrage Sie Mir nähere Vorſchläge darüber zu machen in
welcher Weiſe dieſe Meine Abſichten unter verfaſſungsmäßiger Mit
wirkung des Bundesrathes und des Reichstages zur Ausführung
zu bringen ſein werden

Berlin den 22 März 18965
Wilhelm I R

Fürſt zu Hohenlohe
An den Reichskanzler

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 März Hofnachrichten Heute Vormittag
machte der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten
und begab ſich dann in das Reichsamt des Jnnern um dort der
Sitzung des Staatsraths zu präſidiren

Zur Feier des Geburtstages des Fürſten Bis
marck haben auf kaiſerlichen Befehl am 1 April die im Dienſt
befindlichen kaiſerlichen Schiffe über die Toppen zu flaggen

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat geſtern
Abend zu einer nochmaligen Sitzung unter dem Vorſitz des Prä
ſidenten v Levetzow zuſammen Der Präſident unterbreitete von
neuem den Vorſchlag einen Glückwunſch im Namen des Reichs
tages an den Fürſten Bismarck auszuſprechen Vom Centrum
dem Freiſinn und den Sozialdemokraten wurde dagegen Wider
ſpruch eingelegt Es kam demnach zu keinem Beſchluſſe Der

beabſichtigt aus eigener Machtvollkommenheit einen
offiziellen Antrag auf Uebermittelung eines Glückwunſches zu ſtellen

Dieſer wird wie im r am Sonnabend zur Ver
handlung gelangen Jm Namen des Centrums wird Graf Hom
peſch eine Erklärung für die ablehnende Haltung abgeben EinGleiches dürfte von der ſonſtigen Oppoſition geſchehen

Als Nachfolger v Werder s in Petersburg wird
neuerdings Fürſt Radolin bisher Botſchafter in Konſtantinopel

enannt und als deſſen Nachfolger der deutſche Geſandte in Waſſugeon v Saurma Jeltſch

Die über den Rücktritt des Handelsminiſters
Frhrn v Berlepſch umlaufenden Gerüchte entbehren
wie die Köller ſche Berl Korr mittheilt der Begründung

Das Erbijolgerecht in Lippeſ iſt keineswegs klar
Erbberechtigt iſt der 64 Jahre alte unvermählte nicht regierungs

wvvwwwowwwoowowwwwoeeeeeeeeeeeeeeneenemeegegnung im finſteren Gange daß die unliebſame Störung durch
ihren eigenen Bruder erfolgte Pater Achatius war deshalb
von ihr befragt worden ob ihm von der Anweſenheit einesFremden in Wolfeberg etwas bekannt ſei Er nannte ihr ſo

dann zum erſten Mal den Namen des Künſtlers Leo Früh
wald als des unglückſeligen Mannes welchem ſeine Nichte
Roſa leider ihr Jrs zugewandt habe und deſſen Beſuche im
Forſthauſe Wilhelm Eichner in beklagenswerther Verblendundulde Röschen ſelbſt dagegen hatte der jungen Gräfin die a

ihre Liebe bezüglichen Empfindungen und Vorkommniſſe aus
ad Schüchternheit ſtets verſchwiegen

achdem ſich nunmehr die Jdentität des vermeintlichen
Malers mit Werner herausgeſtellt blieben deſſen Beziehungen
zum Förſterskinde nicht unerörtert Wenn die Comteſſe dem
letzteren auch innig zugethan war und der vom Bruder beab
ſi Wahl ſeiner zukünftigen Lebensgefährtin an und für
ſich beiſtimmen konnte ſäumte ſie doch keineswegs manche ge
wichtige Bedenken hiergegen zu offenbaren Anderſeits über
zeugte ſie ſich daß dieſe Neigung ſchon tiefe Wurzeln geſchlagen
habe und ſchwer zu beſiegen ſein werdeAber auch Clothilde Kcbſt hatte noch eine Mittheilung von

größter Tragweite zu machen die ſie wohlweislich bis zumSchiuſſe der Unterredung verſparte und welche nur mit Zagen

über r Zunge kam
Natürlich wirſt Du jetzt ohne Zögerung in den Schooß

der Familie zurückkehren ſobald ich unſere Eltern und Jrmgard
auf das ungeahnte ihnen bevorſtehende Glück einigermaßenvorbereitet haben werde hatte der Graf voll Zuverſicht daß

auf dieſe Mahnung eine bejahende Antwort folgen müſſe ſoeben

Grneral Auzeiger ſür Halle und ven Saalkretd
fähige Fürſt Alexander Mit ihm erliſcht der Mannesſtamm
des Hauſes Lippe Ein Hoxsgger das die Rechte der verſchiedenen
Linien des Hauſes Lippe in 3 auf die gegenſeitige Erbfolge
zweifellos beſtimmte beſteht nicht Neben dem fürſtlichen Haus
Schaumburg Lippe erheben d auch die gräflichen Linien Lippe
Bieſterfeld und LippeBieſterfeldWeißenfeld Anſprüche Gegen das
Erbrecht der gräflichen Zweige wurden Bedenken wegen nichtſtandesmäßiger Heirathen der Ahnen erhoben denen aber entgegen

gehalten wurde daß auch das Schaumburger Haus keineswegsimmer nur Ehen mit Prinzeſinnen aus fünſnt en oder ſtandes

herrlichen Familien geſchloſſen habe Falls die Streitigkeiten über
die Nachfolge nicht durch Vertrag ausgeglichen werden würde
Artikel 76 der e ung in Betracht kommen welcher
beſtimmt vVerfaſſungsſtreitigkeiten in ſolchen Bundesſtaaten in
deren Verfaſſung nicht eine Behörde zur Entſcheidung ſolcher
Streitigkeiten beſtimmt iſt hat auf Anrufen eines Theiles der
Bundesrath gütlich auszugleichen oder wenn das nicht gelingt im
Wege der Reichsgeſetzgebung zur Erledigung zu bringen

Die Ablehnung des Antrags Kanitz durch den
Staatsrath ſoll mit allen gegen 4 Stimmen erfolgt ſein Andere
ehaupten es ſeien 16 St immen für den Antrag gezählt worden

Jn der geſtrigen un Staatsraths wurdennach der Pauſe die Verhandin en über Nr V der Vorlage Maß

nahmen auf dem Gebiete der Kreditorganiſation fortgeſetztund durch Annahme der nachſtehenden Veſchin e erledigt 1 8

Geſundung des Realkredits iſt eine möglichſt weit ausgedehnteUmwandlung kündbarer nicht amortiſirbarer und meiſt hoch

verzinslicher Privathypotheken in billigeren unkündbaren mit
Zwangsamortiſation verbundenen Anſtaltskredit ein dringendesdinniß Es iſt zu dieſem Zwecke eine anderweite Regelung
der Beleihungsgrenze r Landſchaften und gleichwerthige öffentliche

Kreditanſtalten unter Mitheranziehung des ſtaatlichen Kredits in
Erwägung zu gleichzeitig aber auch ſoweit dies noch er
forderlich der Kredit der Anſtalten im Allgemeinen und namentlich
für den kleineren Grundbeſitz zugänglich zu machen 2 Für die
Förderung des Perſonalkredits iſt die Bildung eines Landes

reditinſtituts etwa im Anſchluſſe an die Seehandlung
wünſchenswerth welches die Verbände ländlicher Genoſſen
ſchaften die zu ihrem Betriebe nöthigen Mittel unter Bedingungen
erhalten können welche ihrer Organiſation entſprechen Dieſes
Kreditinſtitut würde auch anderen genoſſenſchaftlichen Organiſationen

des Mittelſtandes namentlich des r s zugänglich
zu machen ſein 3 Die Bildung eines ſtaatlichen Meliorations
fonds iſt in Erwägung G u 4 Es iſt zu erwägen inwieweit
die Förderung größerer Wirkſamkeit des Geſetzes vom 13 Mai 1879
durch vermehrte Anſtellung von Meliorationstechnikern und
Uebernahme von Vorarbeitskoſten r erſtreben ſei

Der Aufſchub der Sitzung der Umſturz Kom
miſſion wird vielfach dahin gedeutet daß Zeit zu Unter
handlungen gewonnen werden ſoll zwiſchen Vertretern der Regie
rung und der Centrumsfraktion Die bisweilen offiziös bediente
Milit Pol Korr ſchreibt mit Pezug ehe Jnnerhalb des

Centrums macht ſich der Einfluß der konſervativen Parteielemente
in einer Richtung geltend welche die Anſicht des Zuſtandekommens
der Umſturzvorlage zu verbeſſern ſcheint Für die Regierung bleibt
nach wie vor entſcheidend daß vor Allem die Frage der Ver
herrlichung von Ver 3 in dem beantragten Sinne gelöſt und
dann daß der S 130 in einer Form angenommen werde welche
den Anſprüchen aller Bevölkerungskreiſe an den Schutz des Staates
entſpricht Geht das Centrum darauf ein in dieſen Punkten die
Tendenz der Vorlage zu erhalten ſo würde ſich gutem Vernehmen
nach die Reichsregierung auch dazu verſtehen den Wünſchen des
Centrums namentlich ſoweit ſie in den der lex Heintze an
gepaßten Anträ kennban geworden ſind ſoweit entgegen
zukommen als irgend möglich

Die Stichwahl in Eſchwege Schmalkalden ſoll
wie ſozialdemokratiſche Blätter melden angefochten werden An
eblich iſt die n e unerhört geweſen auch freiſinnigeVlätter behaupten Aehnliches

Friedrichsruh 21 März Der Kaiſer trifft am Monta
Mittag mit den älteſten Prinzen einigen Miniſtern Generälen un
großem Gefolge hier ein Die Rückreiſe erfolgt gegen 6 Uhr

Detmold 21 März Die Lippiſche Landeszeitung ver
öffentlicht einen Erlaß des verſtorbenen Fürſten Woldemar vom
Oktober 1890 durch welchen Prinz Adolf von Schaumburg
Lippe zum Regenten ernannt wird da Prinz Alexander der
Bruder des verſtorbenen Fürſten Woldemar regierungsunfähig iſt
Prinz Adolf iſt Nachts 12 Uhr 4

Solingen 21 März egen Lohndifferenzen ſind 500
Meſſerarbeiter ausſtändig

Mannheim 21 März Jm Anſchluß an die geſtrige
Generalverſammlung der hieſigen Börſe wurde die Gründung eines
über ganz Deutſchland ſich erſtreckenden Vereins zur Wahrung
der Jntereſſen des Getreidehandels und verwandter Be
rufszweige beſchloſſen

Amberg 21 März Die Amberger Volkszeitung erfährt
von zuverläſſiger Seite daß gegen ſämmtliche 154 in der Fuchs

mW 2
ſtille ungeſtörte Beſchaulichkeit nach der ich trachte ſie iſt der
Ort an dem die Seele ihren Aufflug zu lichten Höhen hienieden
ſchon beginnt mit einem Worte das Kloſter

Werner von Rauhenſtein ſprang wie elektriſirt von ſeinem
Sitze empor und aus den Augen blitzte ihm ein Strahl un
verleugbarer Entrüſtung während ſie faſt entſetzt an den Lippen
der Schweſter hafteten Es währte mehrere Sekunden ehe er
ſich nach dem Vernommenen ſo weit faßte daß er ſeinem Un
willen durch die Sprache Ausdruck verleihen konnte

Wiederum der unheilſtiftende Mönch brauſte er auf
Geſtehe es nur Pater Achatius hat Dich zu ſolchem Wahne

verleitet Deshalb alſo ward er Dein treuer Bundesgenoſſe
wie Du ihn nannteſt als es ſich um die Zuſage dauernder
Verſchwiegenheit ſeitens des Förſters handelte O ich hätte
es mir denken können daß er es von Anfang darauf abſah
ich eines zweiten Opfers z bemächtigen Jetzt nachdem ich

ihm das erſte entriſſen habe wird es ihn um ſo mehr gelüſten
das andere zu behalten

Du betrachteſt die Sache in ganz falſchem Lichte lieber
Bruder wandte die Comteſſe ihr Haupt ſchüttelnd und dem
Blicke des Erregten ausweichend mit etwas zitternder Stimme ein
Jch weiß es wen Du außer mir noch meinſt wenn Du von

zwei angeblichen Opfern des geiſtlichen Herrn ſprichſt Bei mir
aber bedurfte es keiner Ueberredung keines Zwanges um mich
auf meinen zukünftigen Lebenspfad zu lenken Anders verhielt
es ſich bei dem von der Natur ſo heiter angelegten und zu
fröhlicherem Daſein als dem einer Nonne berufenen Röschen
Eichner Pater Achatius iſt ein Ehrenmann dem Du nichtnahe treten ſollteſt obwohl er Dir gegenüber ſeine ſchreffſte

zu ihr geſagt Hierin täuſchte er ſich aber bitter denn ſie erwiderte
Nein Werner dies iſt nicht mein Wille Jch kenne nur

eine einzige Stätte welche nach ſolchen Erlebniſſen wie ſie mir
beſchieden waren dem wunden Herzen Troſt und Frieden bis
zum Lebensende zy bieten vermag Sie allein ermöglicht jene

Seite herausgekehrt haben mag Er war es der mir den aus
giebigſten Troſt ſpendete der mich in den bangſten Stunden
aufrichtete und mich ſogar vor der häßlichen Verſuchung
meinem Elende ſelbſt ein Ziel zu ſetzen rechtzeitig bewahrte

Faure den Herzo

Der Präſident begab ſi

m
h 7

23 Män r 70mühler Angelegenheit unter Anklage Geſtellten das Haupt
verfahren vor dem Landgericht in Weiden eröffnet worden iſt
Die Hauptverhandlung beginnt am Dienstag den 23 April und
wird vorausſichtlich mehrere Tage dauern

Oeſterreichlingarn,
Wien 21 März Mit dem 1 Juli wird ein neuer Per

h bei den Staatsbahnen eingeführt werden Der
elbe ſoll ein Staffeltarif ſein nach welchem der Fernverkehr be
ünſtigt erſcheint indem die Fahrpreiſe ſich mit zunehmender Ent

ſerneng ermäßigen

Frankreich
Paris 21 März Der Herzog von Aoſta die Gräfinvon Paris und Pringeſſin Helene von Orleans ſind heute

früh hier eingetroffen Die beiden letzteren reiſten Nachmittags
nach England weiter während der Herzog von Aoſta ſich nach der
italieniſchen Botſchaft begab Nachmittags 5 Uhr Denenvon Aoſta in Vriwatandieng ie Unter
haltung welcher ſonſt Niemand r äh dauerte etwa 20 Minuten

hierauf auf die italieniſche Botſchaft um
dort ſeinen Beſuch abzuſtatten

Groſßbritannien
London 21 März Wie dem Reuter ſchen Bureau aus

e gemeldet wird bezweifelt man dort daß die
riedensunterhandlungen die jetzt in Shimonoſekt eröffnet

werden ſollen einen Erfolg e werden Die r Militär
partei welche für eine Fortſetzung des Krieges bis z einem voll
ſtändigen Siege Japans ſei habe jetzt in der Politik eine vor
wiegende Stimme und das japaniſche Parlament re dieſe Anſicht

hen würden friſche Truppen für den aktiven Dienſt ab
geſandt

Spdanten
Madrid 21 W Die Königin Regentin hat heute

Nachmittag mit Canalejas 7 und Abarzuza
konferirt Die Perſönlichkeit welche mit der Bildung des Kabinets
betraut wird wird morgen bezeichnet werden ein Kabinet Canovas
gewinnt an Wahrſcheinlichkeit

ſten
P kong 21 März Die Japaner haben Tamſui auf

Formoſa blokirt

Lokales
Der Nachdruck unſerer HOriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 22 März 1895
Etädtiſche nen

Finanz Kommiſſion
Sitzung vm Sonnabend den 23 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 x der Gottesackerverwaltung pro 1895/96
2 Äntrag auf eine Zuwendung an die erſte Kinderbewahranſtalt

Antrag auf Abänderung der Podien in der Aula des Gymnaſiums
Antrag auf den Erwerb eines Grundſtücks
Antrag auf Mittelbewilligung für die Erhöhung des Schornſteins
m eater

ntra auf Feſtſtellung der GebührenOrdnung für die Benutzung
der Waſſerleitung

der Turnhalle auf dem RoßplatzAntrag auf Vermi
a für das Armenweſen pro 1895/96

ushaltsplan der Theodor SchmidtStiftung pro 1895/96
trag die Zuwendung einer Beihilfe an einen PolizeiSergeanten

betreffend
Sonſtige Eingänge

Jn der h Stadtverordnet g wurde entſprechend einer Eingabe des Miethers des Rathskeller Reſtaurants Herrn
Wallrabenſtein ein Abkommen mit demſelben gut eheißen wodurchdemſelben im Hinblick auf die hohen Koſten der ele hen Beleuchtun

zugleich in Rückſicht auf die hinter den geſtellten Erwartungen weit zurück
gebliebene Frequenz des Lokals eine Herabſetzung der Pacht auf 5000 Mk
wen bis zum 1 Oktober ds Js gewährt wurde

ihung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den
25 März Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a die
öffentliche Sitzung 1 Vermiethung der Turnhalle auf dem Roßplatz
2 Zuwendung an die erſte Kinderbewahranſtalt 3 Herſtell zweier
Podien in der Aula des Gymnaſiums 4 Mittelbewilliguug für Erhöhungdes Schornſteins am Theater 5 Haushaltsplan der Wttebagervet

waltung für 1895/96 6 Haushaltsplan für das Armenweſen für 1895,96
7 e näh der Theodor Schmidt Stiftung pro 1895/96 8 Er
werb eines Grundſtücks 9 Gebührenordnung für die Benutzung der
öffentlichen Waſſerleitung 10 Erſtattung von Drainagekoſten 11 Ab
bruch eines Hauſes 12 Fluchtlinienfeſtſtellung in der Zapfenſtraße 13
Anderweite Feſtſetzung der Baufluchtlinie für einige Grundſtücke am Ran
niſchen Platz 14 Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung
für 1893/94 15 Einſetzung einer gemiſchten n zur Unterhand
lung mit der Königl Regierung wegen Ankaufs der Rabeninſel 16 Ver
zicht auf Rückforderung der zu Bauten an der Moritzkirche
Zahlungen 17 Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion zur
der Frage wegen anderweiter Vermiethung des Stadttheaters 18 Pe
tition der Hausmänner in den Schulen Reinigungskoſten betr für
die geſchloſſene Sitzung 19 Verzicht auf Einlegung der Berufung in
einer Prozeßſache 20 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage wegen
Straßenbaukoſten 21 ethriy des Kaufmanns Stock 22 Anſtellung
einer Klage wegen 625 M 23 Definitive Anſtellung von 2 Polizei
Sergeanten 24 Gehaltserhöhung eines Beamten 25 Nachtrag zum
Statut der W h 26 Wahl zweier Armenpfleger für den
1 Bezirk 27 Wahl eines Armenpflegers für den 2 Bezirk 28 P
eines Vorſitzenden eines ſtellv Vorſitzenden und eines Armenpflegers für
den 9 Bezirk 29 r einer Beihülfe an einen Polizeiſergeanten30 Definitive Anſtellung von 2 Polizeiſerganten 31 Petition Ermaßi

gung eines Miethszinſes betrDer Handelskammer zu Halle hat der Herr Miniſter für
andel und Gewerbe mitgetheilt daß ein direkter Eiſenbahn
ütertarif für die Ausfuhr von deutſchen Binnenſtationen über

Hamburg nach Oſt afrikaniſchen Hafenplätzen und dem Trans
vaalgebiete eingeführt worden iſt der am I April d J in Kraft
treten wird Außer den Preußiſchen Staatsbahnen ſind dieſem Tarife
noch die Sächſiſchen Bayeriſchen Badiſchen und Oldenburgiſchen Staats

bahnen ferner die e e i a Eiſenbahn die Saal und die Werrabahn die Pfälziſchen Bahnen e Keſſiſhe

Ludwigsbahn und die MainNeckarbahn b rer Durch den Tarif
werden dem Verkehre für die erwähnten Eiſenbahnſtrecken dieſelben Fracht

vortheile und Ermäßigungen wie im deutſchen Beamtenverkehre über
mburg ſeewärts gewährt Auch beabſichtigt die deutſche Oſt Afrika

chiffahrtslinie dem direkten Verkehre weſentlich ermäßigte Seefrachten
einzuräumen die entſprechend den Entfernungsverhältniſſen und den Koſten
der Fahrt durch den Suezkanal vorausſichtlich etwa doppelt ſo hoch ſein
werden wie die Seefrachtantheile des Levantetarifs Als wichtige in
ländiſche Ausfuhrgüter im Verkehre mit Oſtafrika und Transvaal werden
bezeichnet Asphalt Bier m Baumwollwaaren Eiſen und Stahl
waaren Eſſig emaillirte Geſchirre Gewehre Glaswaaren Genever
Lampen Malz Maſchinen Meſſingwaaren Mineralwaſſer Möbel Muſik

e

S

eleiſteten

erathung

inſtrumente Papier Perlen Pfeifen Proviant Schwefelſäure Chemikalien
Stearinlichte Steinzeug Thonwaaren Wagen Wagentheile Weine
Cement Cigarren und Zündhölzer

Monatskarten anſtatt Zeitkarten Am 1 April d J tretenwie die Königl Eiſenbahn Direktion zn Magdeburg bekannt b anf den

Preußiſchen Staatseiſenbahnen im Zeitkarten Abonnementskarten Verkehr
wichtig Veränderungen in Kraft deren Kenntniß für das reiſende likum
von beſonderem Werth iſt on dem genannten Zeitpunkt werden
nämlich auf den Preußiſchen Staatsbahnen an Stelle der bi en All

Fortſetzung folgt
gemeinen Zeitkarten für einen Zeitraum von einem bis er onaten

nur noch Zeitkarten 3 Klaſſe für die Dauer eines Kalendermonats
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Monatskarten ausgegeben Die dieſer Monatskarten entſprechen
mit Ausnahme der Karten für eine Entfernung bis zu 3,5 obm für welche
die gen Mindeßpreiſe für einen Monat von 4,5 Mk für die
1 Klaſſe 3,5 Mk für die 2 Klaſſe und 2,5 Mk für die 3 Klaſſe be
ſtehen bleiben dem 12 Theil des normalen Preiſes der bisherigen

für volle Jahreskarten Hierdurch tritt für alle diejenigen
ſenden welche bisher Zeitkarten von einer Dauer bis zu 11 Monaten

und für n über 3,5 km gelöſt haben eine bedeutende Preis
ermäßigung ein Nur gegenüber den Preiſen von Zeitkarten für volle
Jahresdauer ſtellt ſich der Preis für 12 Monatskarten in Folge der
Abrundung um ein Geringes höher Die Ermäßigung gegenüber den
Preiſen für gewöhnliche en iſt ſo erheblich daß es ſchon bei
12 Fahrten im Monat e iſt an Stelle von Rückfahrkarten
Monatskarten zu löſen Für Mitglieder und Angehörige eines und des
ſelben Hausſtandes wird wie bisher eine weitere Fahrpreisermäßigung in
der Weiſe gewährt daß nur für eine Karte die ſogenannte Stammkarte
der volle Preis für die Karten der übrigen Hausſtandsangehörigen die
ſogenannten Nebenkarten nur der halbe Preis erhoben wird Die Monats
und Monatsnebenkarten gelten zur beliebigen Fahrt auf den in der Karte
angegebenen Bahnſtrecken und zur mar aller Perſonen und Schnell

de ſoweit nicht für einzelne Strecken anderweite Beſtimmung getroffen
ſt Bei der Benutzung von D Durchgangs Zügen iſt die tarifmäßigeHlapgebühr zu entrichten Die Monatskarten ſind wen nicht für einzelne

Bezirke oder Stationen beſondere ver erlaſſen ſind wie die ge
wöhnlichen Fahrkarten zu löſen Ein Sicherheitsbetrag Kaution wird
nicht verlangt Für die wichtigeren Verkehrsbeziehungen werden die Preiſe
der Monats und Nebenkarten durch beſonderen Aushang am Fahrkarten
ſchalter veröffentlicht Karten für welche die Preiſe in dem Schalteraushang
angegeben ſind ſind ſpäteſtens eine Stunde vor ihrer erſtmaligen Benutzun
u löſen Sie werden jedoch auch noch ſpäter und bis zum Abgang de

utzenden Zuges ausgegeben wenn die übrigen Abfertigungsgeſchäftedies geſtatten Soweit der Schalteraushang Preſſe nicht enthält ſund die

Karten mindeſtens einen Tag vor der erſtmaligen Benutzung bei derFahrkartenausgabeſtelle zu beſtellen Ebenſo müſſen auf denjenigen

tationen für welche der Fahrkartenverkauf durch Zugführer erfolgt die
Monatskarten bei den letzteren mindeſtens einen vor der erſtmaligen
Benutzung beſtellt werden Die Monatskarten können ſchon vom 20 eines
Monats ab für den folgenden Monat gelöſt werden Den Reiſenden wird
empfohlen im eigenen Jntereſſe und um eine glatte Abwickelung derAbfe Tigeégeſcheſte zu ermöglichen von der Vorauslöſung der Monats

karten Gebrauch zu machen Vor der Benutzung hat der Jnhaber dieMonats oder Monatsnebenkarte mit ſeinem Vornamen und Jan

mit Tinte zu unterſchreiben Karten ohne Namensunterſchrift ſind un
gültig Die Berechtigung zur Benutzung mehrerer zwiſchen zwei Stationen
vorhandenen preußiſchen Staatseiſenbahnſtrecken wird durch Zahlung des
über die längſte dieſer Strecken berechneten Kartenpreiſes erworben Die
Monats und Nebenkarte darf nur von der Perſon welche dieſelbe unter
ſchrieben hat benutzt und auf eine andere Perſon nicht übertragen werden
Freigewicht an Reiſegepäck wird nicht gewährt Eine Rückzahlung von
Fahrgeld für ausgefallene oder unterbrochene Fahrten für nicht benutzte
oder verlorene Monats und Nebenkarten Umtauſch gegen Karten einer
höheren oder niedrigeren Wagenklaſſe oder für eine andere Strecke Ueber
tragung der für einen Dienſtboten entnommenen Monatskarte für einen
anderen Dienſtboten Hinterlegung der Monatskarte und Verlängerung der
Gültigkeitsdauer ſind ausgeſchloſſen Nach Ablauf der Gültigkeitsdauer iſt
die Monatskarte zurückzugeben Zur Erlangung von Nebenkarten iſt eine
Beſcheinigung der d er oder des Gemeinde Vorſtandes nach
dem vorgeſchriebenen und bei den FahrkartenAusgabeſtellen koſtenfrei er
hältlichen Formularen darüber beizubringen daß die Perſonen für welche
die Nebenkarten beantragt werden zu dem betreffenden Hausſtande ge
ören und daß die als zum Hausſtande gehörig bezeichneten entfernteren
erwandten aus Mitteln des An unterhalten werden

Die gen er iſt in jedem Kalenderjahre bei der erſt
maligen Löſung von Nebenkarten zu erneuern Stammkarten und Nebenkarten können bwohi für verſchiedene von derſelben Station ausgehende

Strecken als auch für verſchiedene Wagenklaſſen gelöſt werden Jm Laufe
deſſelben Kalenderjahres erfolgt die Ausgabe weiterer Nebenkarten nur
gegen Rückgabe der abgelaufenen Nebenkarten nebſt zugehöriger Stamm
karte und zwar nur an derjenigen Station wo die früheren Stamm und
Nebenkarten gelöſt ſind Die bis zum 1 April d J ausgefertigten und
über dieſen Zeitpunkt hinaus laufenden Zeitkarten behalten bis zum Ab
laufe ihre Gültigkeit Ein Umtauſch derſelben gegen Monatskarten findet
nicht ſtatt Die Ausfertigung von Schülerzeitkarten für welche die bis
herigen Preiſe und Beförderungsbedingungen beibehalten bleiben erfolgt
vom 1 April d J ab durch die Königlichen Eiſenbahn Verkehrs
Jnſpektionen Anträge auf Ausfertigung von Schülerzeitkarten ſind an
die FahrkartenAusgabeſtellen zu richten welche hierzu Formulare un
entgeltlich verabfolgen Endlich iſt noch darauf aufmerkſam zu machen
daß Anträge auf Bewilligung der Fahrpreisermäßigung für gemeinſchaft
liche Reiſen größerer Geſellſchaften deren Erledigung bisher den Betriebs
Aemtern oblag vom 1 April d J ab ſchriftlich an diejenige Königliche
Eiſenbahn Direktion zu richten ſind in deren Bezirk die Reiſe angetreten
werden ſoll

Stadttheater Als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen wird
am Sonntag Nachmittag Bizets Oper Carmen gegeben Am Sonntag
Abend geht neueinſtudirt die Zauberpoſſe von Johann Neſtroy Der
böſe Geiſt Lumpaci vagabundus oder Das liederliche
Kleeblatt mit den Herren Conradi Schumacher und Köhler in den
Hauptrollen in Scene Am Montag findet eine Wiederholung derFrarchenoper Hänſel und Gretel ſtatt hierzu wird erſtmalig Der
Geizige in der Fulda ſchen Ueberſetzung gegeben Am morgigen Sonn
abend giebt man eine Wiederholung von Freitags Die u

Emil Götze beginnt ſein Gaſtſpiel am nächſten Freitag Fran
ceſchina Prevoſti hat noch immer unter den Folgen der Jnfluenza zu
leiden und daher auf Grund eines ärztlichen Atteſtes ihren Gaſtſpiel
Vertrag mit dem Halleſchen Stadttheater gelöſt Fürſt Bismarcks
80 Geburtstag wird durch eine Aufführung von Wagners Lohengrin
mit vorausgehenden Prolog gefeiert

National Theater Herr Heinrich Dowe der Erfinder des un
ourchdringlichen Panzers und Fräulein Elſa Diana die Kunſtſchützin
werden heute zum letzten Male auftreten und machen wir unſere Leſer be
ſonders darauf aufmerkſam Vorher wird Plötz s reizender Schwank
Der verwunſchene Prinz in Scene gehen

Symphonie Concert Es muß für Herrn e nie Friede
mann eine wahre Freude ſein wenn er ſieht wie ſeinen eifrigen Be
mühungen um die Pflege der Muſik in unſerer Stadt immer mehr Ver
ſtändniß und Jntereſſe entgegengebracht wird Auch das geſtrige 20
Symphonie Concert ſeines Stadt und Theaterorcheſters
hatte eine ſo große Zugkraft ausgeübt daß kein Platz im Saale des
Wintergarten ſeines Eigenthümers erharrte Nicht lange iſt es her

als wir die Nordiſche Heerfahrt des däniſchen Komponiſten Emil Hart
mann zu hören bekamen diesmal hatte Herr Direktor Friedemann einegleichfans originelle charakteriſtiſche Schöpfung dieſes Meiſters eine Sym

phonie in moll Aus der Ritterzeit gewählt in der ſich unter den
Aufſchriften Barben Ballade Rittertanz und Turnier ein prächtiges

Tonmalerei entfaltete Die Concert Ouverture in dur von
J Rietz die ſich in den ſchlichten muſikaliſchen Formen bewegt machte
dagegen einen faſt nüchternen Eindruck Derſelbe wurde aber ſehr bald

ein herrliches Adagio appassionato von Bruch das Herr Concert
meiſter Knoch ſich ſelbſt übertreffend in vorzüglicher Weiſe wiedergab
verwiſcht Auch die Mazurka vop A Zarzyki gab ihm T an ſeine
oft gerühmte Kunſt entfalten zu können die durch reichen Beifall ausge
zeichnet wurde Das Programm brachte im weiteren Verlaufe zwei charak
teriſtiſche Tongemälde aus den Soènes poétignes von Ben Godard
von denen Au village das intereſſanteſte zu ſein ſchien Ein Krönungs
marſch von Fried Lux eine ſogenannte Preiskompoſition mit einer eigen
thümlichen Verarbeitung von Nun danket alle Gott Heil Dir im
Siegerkranz 2c machte den Schluß des Concerts dem glücklicherweiſe
noch eine hübſche Walzerzugabe angereiht wurde Es braucht kaum noch

Damen 1 Kinder Hüte
werden in der Special Abtheilung für Damen Putz und Weiss waaren

erwähnt zu werdeu daß unſer Stadt und Thegterorcheſter auf
der Höhe ſeiner allſeitig anerkannt guten Leiſtungsfähigkeit ſtand Das

nud ſteh h wird am 28 März ſtatt
4 Be Die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion hierſelbſt

re Folgendes bekannt Poſtgehülfe Püttmann iſt ſeit dem
8 März Nachmittags aus ſeinem Beſchäſtigungsorte Vlotho verſchwunden

anſcheinend unter Mitnahme eines nicht nachweisbaren Werthſtücks an die
Anſiedelungskommiſſion in Poſen über 13480 Mk enthaltend 13 Rollen
Doppelkronen zu 1000 Mk und eine Rolle mit 480 Mk in Kronen
Auf die Ergreifung des Püttmann und Wiedererlangung des Geldes iſt
eine Belohnung von 500 Mk ausgeſetzt worden Das Signalement des
Flüchtigen iſt folgendes Name Friedrich Wilhelm Karl Püttmann Ge
burtsort Unna Kreis Hamm Geburtsta 19 Juli 1874 Größe 1,55 m
Geſtalt klein unterſetzt Augen dunkelbraun Naſe gewöhnlich Haare
dunkelblond Geſicht ſchmal Geſichtsfarbe geſund Bart blonder dünner
Schnurrbart Kleidung graubrauner Havelock olivgrüner weicher Filzhut
mit Wer e Ohne beſondere Kennzeichen

Der berühmte Gedankenleſer Cumberland wird wie aus
dem Inſeratentheil der heutigen Nummer erſichtlich iſt am nächſten
Dienſtag im Wintergarten eine Soiree veranſtalten für welche großartige eberraſchungen in Ausſicht geſtellt ſind

z Der II commungale Wahlbezirksverein hielt geſtern ſeine
Monatsverſammlung ab Herr Maurermeiſter Wolf ſprach über die Er
richtung einer Schwimmbadeanſtalt in Halle und beleuchtete die
Vortheile einer ſolchen in ſanitärer und annehmlicher Beziehung Redner
machte den Vorſchlag zu dieſem Zwecke eine gemeinnützige Anſtalt in Formeiner Aktiengeſellſchaft oder Genoſſenſchaft mit beſchanher Haftpflicht ins

Leben zu rufen deren Zinserträgniß höchſtens 4 Proz betragen dürfe
Hierdurch könnte es ermöglicht werden der unbemittelten Bevölkerungs
klaſſe ſowie Schülern ein billiges Bad etwa für 10 Pfg zu gewähren
Jm Weiteren r interne Vereinsangelegenheiten zur m

Jm Volksbiidungsverein ſpricht am morgigen Sonnabend Abend
im Roſenthal Herr Dr Oppenheimer über Diätetik der Kindes

n e Thema welches auch für die Frauen eine lehrreiche Unterhaltung
verſpricht

Schornfteinbrand Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde durch
die Hauptwache ein Schornſteinbrand in der Schwetſchkeſtraße gemeldetDie alarmirte Feuerwehr welche bald an Ort und Stelle eintreß konnte

ſofort wieder abrücken da eine Brandſtelle nicht zu ermitteln warRohe Handlungseweiſe Der S ſührte geſtern Nachmittag
der Polizeiverwaltung die Volksſchülerin Bertha Terpe vor weil dieſelbe
in überaus roher Weiſe von ihrem Vater geſchlagen worden war Das
anze Geſicht ſah blau aus und war ſtark verſchwollen die Mitſchülerinnenaiten ſich darüber entſetzt und der Lehrer ſich veranlaßt geſehen das

Mädchen in der Klinik verbinden zu laſſen Der Vater iſt Arbeiter wohnt
Auguſtaſtraße Nr 7 und ſoll das Mädchen mit Fäuſten ſo geſchlagen
haben weil ſich daſſelbe ein Stückchen Kuchen ohne Erlaubniß genommen
hatte

Unfall Jn der Maſchinenfabrik von W M an der Merſe
burgerſtraße verunglückte heute früh der Dreher Schäfer aus Trotha
indem er bei ſeiner Beſchäftigung an der Drehbank mit der rechten Hand
in das Getriebe gerieth und nicht unerheblich verletzt wurde Er mußte
ſich in ärztliche Behandlung begeben

Aus der Umgebung
H Nietleben 21 März Muſterung Waſſerverhältniſſe

Bei der Frühjahrsmuſterung im Gaſthofe zum Mohr in Giebichenſtein
wurden vom Dorfe Nietleben von 35 Mann H von der Anſtalt von 4 drei
Mann als brauchbar ausgehoben Die Waſſerverhältniſſe hierſelbſt ſind
recht trauriger Art Das Dorf beſitzt zwei Gemeindebrunnen von denen
ſich der eine in ſo ſchlechtem Zuſtande befindet daß bei Tau reſp Regen
wetter alles ſchmutzige Waſſer in den Brunnen läuft Dadurch hat
daſſelbe ein Ausſehen wie die reine Jauche riecht übel und iſt vollſtändig
ungenießbar Trotzdem iſt ein Theil der Einwohner auf dieſes Waſſer
angewieſen da ſie bei denen die eigene Brunnen beſitzen denſelben ver
ſchloſſen finden Leider war bis jetzt keine Hoffnung vorhanden daß dem
Uebelſtande abgeholfen würde Da am 1 April d J der neue Orts
ſchulze Herr Kötzſchau aus Osmünde hierſelbſt ſein Amt antritt hoffen
die Einwohner mit Beſtimmtheit auf A e Vielleicht wird auch dann
das karrenweiſe Ausſchütten von Aſche auf die ſo ſchon grundloſen Straßen
unterbleiben und letztere paſſirbar gemacht werden

th Kloſtermansfeld 21 März Schulangelegenheit DieAufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet durch Herrn Hauptlehrer Stief

am Montag 8 April in Klaſſe VIIa und b ſtatt Dienſtag 9 April
findet aus Anlaß der Entlaſſung der Konfirmanden ein
Feſtaktus im Saale des Deutſchen Kaiſers ſtatt woran ſich die Ver
ſetzung in den einzelnen Klaſſen anſchließt Zum Geburtstage des Alt
reichekanzlers ſoll in den einzelnen Klaſſen am 1 April Morgens 10 Uhr
ein Feſtaktus veranſtaltet werden

st Alsleben a 21 März Concert Heute Abend ver
anſtaltete der gemiſchtchörige Geſangverein Harmonie ein Concert
Neben den vielen Chorliedern ſind beſonders die Leiſtungen des eine
prachtvolle Baßſtimme beſitzenden Herrn Wirth ſowie die des Frl Gretchen
Barth aus Giebichenſtein hervorzuheben Recht drollig waren Die
muſikaliſchen Backfiſche Frl Baumeier und Frl Görbig Beeſen ſowie
Der goldene heilte morgen Herr Müller und Frl Barth Dem Concert

folgte ein Ball
th Hettſtedt 21 Roher Parr e Vorgeſtern wurde

der hieſige Polizeiſergeant Möbius von dem Arbeiter Könnecke aus
Molmeck gröblich beleidigt und mit Todtſchlag bedroht Als Möbius zur
Verhaftung ſchritt packte ihn der rohe Patron ins Genick und an die
Gurgel ſchlug auf ihn los und trat ihm vor den Unterleib Schon wollte
der Bedrängte da er von ſeinem Säbel keinen Gebrauch machen konnte
zum Revolver greifen als ihm durch den Polizeiſergeanten Lamprecht
Hilfe ward Es gelang den vereinigten Anſtrengungen der Beiden den
rabiaten Menſchen zu verhaften und in das Polizeigewahrſam zu bringen
Hier zertrümmerte der rohe Geſelle alles was ihm vor die Finger kam
ſchlug die Thüren ein und mußte gefeſſelt dem Amtsgerichtsgefängniß zu
geführt werden

Naumburg 21 März Die Hochwaſſergefahr wird immer
bedrohlicher Die Helme iſt geſtern Nachmittag bei Kelbra aus ihren
Ufern getreten und zeigt bei einem Pegelſtande von 8,30 m Neigung zu
weiterem Wachſen Auch die Unſtrut war geſtern Nachmittag um die
ſelbe Zeit 3 Uhr bei Straußfurt übergetreten und ſtieg noch weiterPegelſtand 2,50 bei Nebra hatte ſie ſemge früh 8 Uhr eine Höhe von

2,30 m und ſtieg von da ab noch höher
th Mansfeld 21 März Bismarckfeier Zur Feier des

80 Geburtstages des Fürſten Bismarck hat ſich auch in unſerem Städtchen
ein Komitee gebildet um durch einen Familienabend und Kommers den
Tag würdig zu begehen Durch freiwillige Beiträge ſind die Ausgaben
für Muſik c gedeckt

Bitterfeld 21 März Luiſengrube Kohlenwerk und
Ziegelei Aktiengeſellſchaft 1894 wurde ein Betriebsüberſchuß
von 185 691 3 Mk erzielt und nach Abſchreibungen in Höhe von
39 454 40 Mk verblieb ein Reingewinn von 146 236 90 Mk Derſelbe
gelangt wie folgt zur Vertheilung Tantième 21 613 75 Mk 16 Proz
Dividende gleich 72 000 Mk Ueberweiſung an den Erneuerungsfonds
50 000 Mk Vortrag 2623 16 Mk

Standesamt Halle
Aufgeboten

20 r Maler Karl Leuſchner und Anna Mai Gr a 17
riDer Fabrikarbeiter Julius Schräber und Bertha Wunderlich leiſcher

ſtraße 39 Der Kutſcher Paul Wieland und Emilie Grothe Gr Verlin 12
und Schmeerſtraße 19 Der Stellmacher Karl Lehmann und Friederike

anſe PlauenDresden und Heinrichſtraße 14 Der Fleiſcher Guſtav
iſcher und Eliſe Henſel Oldisleben und Auguſtaſtraße 20 Der Eiſen

dreher Bernhard Kulf und Marie Lichtenſtein Ackerſtraße 1 und Giebichen

sehr preiswerth J

modlernisirt

ein Der Maurer n und Bertha tund Löbejün Der Schloſſer Albert Banſe und Pauline Beyer e
ein und Berlinerſtraße 82 Der Kellner Wilhelm Krämer un
gigher Leipzig Der Walzer Wilhelm Roth und Bertha Weiß Peine

u etz Eheſchlieſzungen
21 März Der Gutsbeſitzer Bernhard Nette und Joſephine B

Beeſenſtedt und Branderode Der Gärtner Franz Block und Au
Plautz Ludwigſtraße 24 und Taubenſtraße 17

Geboren
21 März Dem Buchhändler Konrad d eine T Sophie Marie Char

lotte Lindenſtraße 74 Dem Eiſenbahn Stationsaſſiſtent a D Geor
Schumann eine T Käthe Margarethe Luiſe Gr Wallſtraße 11
Barbierherrn Berthold Buſchbeck ein S Julius Albert Walther z
ſtraße 18 Dem Schneidermeiſter Gottlieb Lobe eine T Dora Eliſa 2
Margarethe Anhalterſtraße 3 Dem Handarbeiter Karl Städtler eine T
Albertine FJohanne Olga Gr Sandberg 12 Dem Schloſſer Zug
Diemert ein S Auguſt Karl Otto Jakobſtraße 47 Dem Landwirtriedrich Garz ein S Friedrich Wilhelm Karl Landwehrſtraße 19 Dem

alligraph Franz Wehmer eine T Frieda Helene Gr Steinſtraße 18
Dem Gürtler Robert Hegewald eine T Minna Gertrud Steg 17 Dem
Maler Hermann Wöller eine T Jeß Marie Roſette Antonie Hermann
ſtraße 26 Dem Landwirth Wilhelm Alberti eine T Johanna Laurg
Schillerſtraße 22

Geſtorben
21 März Wittwe Luiſe Schmutz geb Kieſel 93 Harz 11 Der

Handelsmann Hermann Heinemann 61 Am Kirchthor 20 Wittwe
Emilie Brückner Thielicke 79 Friedrichſtraße 63 Der RentnerRiecke 67 Wettinerſtraße 14 Wittwe Emilie Börl geb Wege

J Frieſenſtraße 4 Des Zimmermann Friedrich Seyffarth Ehefrau
Roſalie geb Koch 68 Rathéwerder 5

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 22 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Ernennung des Fürſten
Radolin derzeitigen Botſchafters in Konſtantinopel zum deutſchen

Botſchafter in Petersburg iſt bereits vollzogen worden Was
die in den letzten Tagen durch die deutſche Preſſe gelaufenen
Meldungen von einem größeren Perſonal Wechſel in der Diplomatie
anbelangt ſo werden mir dieſelben von zuſtändiger Seite als un
richtig bezeichnet Nur der Petersburger Botſchafterpoſten iſt in
Frage gekommen Die Berliner Zeitungen und Zeitungs
korreſpondenten haben alſo wieder einmal geflunkert Die Red
Jn linksliberalen Kreiſen giebt ſich wegen des Schluſſes der
geſtrigen Rede des Kaiſers Vergl die 1 Seite der vor
liegenden Nummer Die Red eine gewiſſe Beſorgniß kund als
könne ſich der Staatsrath allmählich zu einer Art Neben Parlament
auswachſen Dieſe Beſorgniß erſcheint uns völlig unbegründet ſo
lange Reichstag Herrenhaus und Abgeordnetenhaus ihre verfaſſungs

mäßigen Rechte nachdrücklich zu wahren verſtehen Die Red
Die geſtrige Abſtimmung über den Antrag Kanitz im Staats
rath hat nirgends überraſcht dagegen ſind alle übrigen Ent
ſcheidungen des Staatsraths in rein agrariſchem Sinne ausgefallen

und bezüglich der Währungsfrage ſind die Beſchlüſſe noch über
den urſprünglichen Antrag hinaus gegangen Jm Reichstage
wird der Antrag Kanitz vorausſichtlich nächſten Mittwoch auf die

Tagesordnung geſtellt werden dort iſt er völlig ausſichtslos die
Verhandlung wird überhaupt einen lediglich agitatoriſchen Charakter

tra en95 Berlin 22 März 11 Uhr 44 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Gefahr im Befinden des
Prinzen Joachim iſt noch immer nicht beſeitigt Die Kreuz
zeitung beklagt den Beſchluß des Staatsraths wegen des An
trags Kanitz und ſagt u Wer wie wir die Ueberzeugung
gewonnen hat daß ohne ein ſofort wirkendes Mittel zur Hebung
der Getreidepreiſe ein großer Theil unſerer Landwirthe ſich nicht
über den nächſten Winter wird halten können den muß der Be
ſchluß des Staatsrathes mit großer Sorge erfüllen Was nützt
einem mit Unterbilanz arbeitenden Landwirthe der billige Kredit
was die Melioration und alle die anderen Hoffnungen die ſich
an die Vorſchläge des Staatsrathes knüpfen laſſen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
London 22 März Aus Tientſin wird gemeldet daß

die Japaner die Askalores Jnſeln bei Formoſa angegriffen haben
Der Kampf dauert fort

Lens 22 März Der Bergarbeiter Kongreß beſchloß
den Arbeitstag in Bergwerken einſchließlich Ein und Ausfahrt
auf 8 Stunden feſtzuſetzen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 22 März Jn der Tabakſteuer Kommiſſion

gelangte geſtern 8 1 der Vorlage welcher die Zollſätze für
ausländiſche Tabake beſtimmt zur Berathung Vom Abg
Paaſche und Genoſſen war dazu ein Abänderungsantrag auf
weſentliche Erhöhung dieſer Zölle eingelaufen Schatzſekvretär
Poſadowsky bekämpfte den Antrag welchen die verbündeten
Regierungen nicht acceptiren könnten Schließlich wurde die Weiter
berathung auf nächſten Dienstag vertagt Wie die Berl Neueſt
Nachr hören iſt begründete Ausſicht vorhanden daß der Bundes
rath diesmal dem Beſchluß des Reichstags betreffend die Auf
hebung des Diktaturparagraphen in Elſaß Lothringen
zuſtimmen werde

Paris 22 März Geſtern Abend reiſte der Herzog von
Aoſta nach dem Empfang beim Präſidenten Faure nach Jtalien

ab Man verſichert der Herzog habe für den Präſidenten ein
ſehr herzliches Telegramm von König Humbert erhalten Jn
diplomatiſchen Kreiſen wird der Beſuch des Herzogs bei Faure als
eine Art offizielle Kundgebung der Sympathien der italieniſchen
Königsfamilie für dieſen angeſehen

Vorausſichtliches Wetter am 23 März 1895
Bei nordweſtlichem Winde veränderliches mäßig warmes

Wetter mit Niederſchlägen

Geschàäftehaus
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Halle a S
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Täglich Eingang von

Seneral Anzeiger für Halle und den SaalkreisTheodor Rühlemann
Teil lie e S

LeipzigerſtrEr an u
22 W

Neufs eiten der Früfjaßirs und Sommer Saison
Sadguettos

g von Z,50 bis 50 Mk
S

ohice JPaletot Facons
von 6,50 bis 36 Mk

e

in ſchwarz und

von 8,50 bis 65 k

Kragenin Tuch Seide Sammet und Spitze von 8,75 bis 55 k

Regen Mäntel sPale es mit abnehmbarer Pelerine
von 10 bis 40 o duk

Capes und Promenacies in geſchmackvollen Formen
Nen aufgenommen in hervorragend groſfzer Auswal l

Ainder ntel Sab i ntel Winde a queltes
in allen Größen vorräthig

W Läger bestehen aus e orsten n I
G
C
C
C

G für Confirmanden
weehe m reiher Ausweh zu ſehr billigen Preiſen

G Rur reelle Fabrikate
C

C
C
S

S S Rosemo
Karlsbader Schuhlager

Obere Leipzigerstr 75
e neben Rothes Roß

e

Geſchäfts Eröffunng
Mit Gegenwärtigem atte ich mir die ergebene Mittheilung daß

ich am heutigen Tage hierſelbſt

Schmeerſtraſze 20
neben meinem Engros Geſchäft ein zweites

Cigarrengeschäft en detail
Indem ich um gefl Unterſtützung meines Unternehmenz bitte zeichne

Hochachtungsvoll

Carl Berger
Schmeerſtr 20 und Magdeburgerſtr 3

mit und ohne Aermel

Mä käntel
mit und ohne Futter

Neuheiten in den feinſten Fabrikaten

Sommer Paletots

vie erſten
Stulbedürfniſe

in
W O größter Auswahl

zu
billigſten Preiſen

Albin Hentze

Schultorniſt

Schiefertafel

Mdaiſe

Feinsten Taſelauſsohnitt

braten Engl Ronstbeef
Ia Astraoh Frühjahrs Caviar

ganz milde grobkörnig und hellgram
er Hambg ülken und CapaunenFrauz Poularden Puter und Hennen Rennthier

Haselhühner Birkwild
Feinsten Lindenblüthen Honig

in Waben und ausgelassen
Prelswerthe vorzügliche

Gemüse und Früchte Conserven
in feinsten Qualitäten billigst

det

Pottel Broskowshi

Havelocks
in allen Stoffarten jeder Uroiolago v überraſchend großer Auswahl

m Frühjahrs Joppen
in allen Farons in jeder h große VYorräthe

24 Schmeerstr 24

P anfvon Armeelieferungen übrig geblieb
blaukeinenerWaunesſchürzen Stck
J T Hoſenträger Paar 30 u
e Sohnabel St Rind 1

Rind und Hammelſleiſch

zum Kochen und Braten à Pfd 60 5
Knoblanuchswürſtchen

zum Warmmachen à Paar 15

Wilhelm Kunsch
Sternſtr 4

Heute extra friſche

Seit dorſh
Herm Lincke Alter Markt 31

Gr Ulrichstr 28

f Kombg Rauchfeliseh Ostfries Wagen Kalbs

i e
S empfiehlt t Priv MittagstiſchWittſtock Gr Steinſtr 40

r und reines Gänſe m Srief abholen

Gerichtlicher Ausverkauf
Große Steinſtraße SI

J maſſe gehörige Waarenlager beſtehend aus

1 großen Poſten Reißzeuge
J der verſchiedenſten Größen und Qualitäten Reißſchienen u Winkel

aus Holz u Celluloid Reißbretter Schreid Zeichen und Mal
utenſtilien Lineale 1 grohe Partie Wandtafeldilder und Wand
tafelzirkel für Schulen verſchiedene Spielwaaren u ſ w ſoll von

Sonnabend den 23 d Mts ab und folgende Tage

Sehr gute wehlreiche
Speisekartoffelnquil Magnum bonum Kreuz

und Neuſtädter verkauft

B Wolfff Alter al

S Weiss Haiſe a
Geſchäftshaus feiner Herren und KnabenModen

Eingang von Neufſteiten für die Friitjaßrs unb Sommersatson
in den neueſten Facons eleganteſter Ausftattung bis zu den hochfeinſten Qualitäten

groß und auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet

von früh 12 Uhr und Rachm 6 Uhr
Gr Steinſtraße 81 zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft werden

Franz Krug
Berwalter der Friedrich Rietzſchmann Söhne ſchen Konkursmafſſe

ß

Wie bekannt iſt die Auswahl unübertroffen

Conſirmanden Anzügr

von 9 II an liß ju den feinſten Qualitäten

Bestellungen nach Mangss
unter Garantie tadselloſen Sitzes ſorgfältig ausgeführt

in Stoff Kammgarn Cheviot

werden zn billigſten Preiſen

arktZ erfr i d Er Leipzigerſtr

Das zur Friedrich Metzschmann Söhne ſchen Konkurs z hre
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